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Frankfurt ungeschminkt

Mit „Frankfurt ungeschminkt“ legt der Fotograf und
Autor Lars Denis Unger ein dokumentarisches Werk vor,
das Fotografie mit persönlichen und autobiografischen
Texten verbindet.
Im Mittelpunkt steht ein Frankfurt jenseits von Skyline
und Hochglanzbildern. Unger richtet seinen Blick auf
das Gallus, das Bahnhofsviertel und auf Menschen,
deren Geschichten im öffentlichen Bild der Stadt
häufig unsichtbar bleiben. Seine Fotografien und
Texte erzählen von gesellschaftlichen Gegensätzen,
Verletzlichkeit und Ausgrenzung, aber auch von
Würde, Solidarität und Menschlichkeit.

„Frankfurt ungeschminkt“ wurde im hr-Magazin
„maintower“ vorgestellt und ausführlich bei „hal-
lo hessen“ präsentiert. Auch die Frankfurter Rund-
schau und JOURNAL FRANKFURT berichteten
über das Projekt. Die Frankfurter Allgemeine Zei-
tung nahm das Buch in eine Empfehlung neuer
Frankfurt-Literatur auf.



Lesungen, Ausstellungen und Vorträge führten
das Projekt unter anderem zu Leica nach Wetz-
lar, Heidelberg und Nürnberg sowie zum Haus
Sankt Martin am Autoberg des Caritasverban-
des Taunus, einer Anlaufstelle für wohnungs-
lose Menschen.
„Frankfurt ungeschminkt“ ist kein klassischer
Bildband, sondern ein visuelles und erzähle-
risches Zeitdokument über die Stadt und die
Menschen hinter ihren Fassaden.
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